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Zahlreiche intricati besitze ich aus ganz Frankreich, doch ist keine

auffallende Lokalrasse darunter erkennbar, einzig scheinen die süd-

lichen Exemplare, besonders aus den Alpes rnaritimes, breiterund flacher

als die nördlicheren.

Von deutschen intricati erscheint mir nur der märkische laticollis

Roeschke, der einigermaßen an gigas Heer erinnert, bemerkenswert,
d. h. aus der Hauptmasse hervorragend.

In der Schweiz ist intricatus fast überall verbreitet, aber fast überall

mehr oder weniger selten. Auffallend ist außer dem präx3htigen gigas

und seiner mehr blaugrünlichen Nebenrasse Siegivarti im Tessin etwa noch
die ebenfalls sein* große, aber im Gegensatz zu gigas schlanke und ge-

wölbte Form der Gegend von Schaffhausen. Ziemlich klein sind natur-

gemäß die Exemplare aus den Alpen, wo die Art, namentlich im Wallis,

bis gegen 2000 m emporsteigt. Im Jura ist intricatus besonders selten.

Saperda populnea L ab. Bickhardti nov.

Von Wilh. Sattler (Frankfurt a. M.).

Saperda populnea L. besitzt normal auf jeder Flügeldecke fünf in

einer unregelmäßigen Längsreihe stehende gelbe Tomentflecken. Zetter-

stedt beschrieb eine im Norden vorkommende Aberration, bei der diese

Flecken weißlich sind, als var. Salicis Zett. Im übrigen ist über Aberra-
tionen nichts bekannt.

Von Herrn Prof. 0. Böttger, Frankfurt a. M., erhielt ich vor
Jahren zwei Exemplare, die er in dem südlich von Frankfurt a, M.
gelegenen großherzoglich hessischen Waldgebiet ,,Mitteldick" am
30. Mai 1906 gefunden hatte. Diesen beiden Tieren fehlen die Toment-
flecken auf den Flügeldecken zum Teil völlig, zum Teil sind sie nur
durch einige dichter gestellte Härchen eben angedeutet, und zwar ist

bei dem einen Exemplar nur der 3. u. 4. und bei dem anderen Exemplar
nur der 4. und 5. Fleck bei Lupenvergrößerung erkennbar. Bei Be-
trachtung mit bloßem Auge erscheinen die Tiere völlig ungefleckt

und deshalb kleinen Exemplaren der Agapanthia lineatocollis Don. sehr

ähnlich. Im übrigen ist die gelbe Tomentierung auf dem Kopf, Hals-
schild und Schildchen genau so wie bei der Normalform.

Meinem hochgeehrten Freunde Herrn H. Bickhardt zu Ehren
sei diese sehr auffällige Aberration: Bickhardti genannt.

Saperda populnea L. ab. Bickhardti: Maculis flavis elytrorum

deficientibus.
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